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Editorial

Liebe Clubmitglieder

Unser Präsident Markus Keusen hütet krankheitshalber
das Bett und darum müsst Ihr Euch ausnahmsweise mit
einem Editorial des Vizepräsidenten begnügen.

Als Erstes möchte ich mich bei allen Mitgliedern bedanken,

die an der Sektionsversammlung vom 74. Februar
2007 teilgenommen haben und dabei der Hüttenstrategie

des Vorstands im Grossen und Ganzen zugestimmt
haben. Unsere Sektion besitzt nun klare Richtlinien und
die anstehenden Arbeiten können zielgerichtet
angegangen werden.

Was momentan allen Medien recht ist, soll uns billig
sein und darum komme ich hier kaum um das Thema
«Klima» herum. Sicher haben sich viele von uns die

vergangenen Wintermonate klimatisch anders vorgestellt.

Der Schnee kam sozusagen nicht von selber zu
uns, sondern wir mussten ihn suchen, was mitunter
etwas umständlichere Reisen als im Normalfall
erforderte. Immerhin sollte die Frühjahrs-Skitourensaison mit
dem Ende Februar und Anfang März in höheren Lagen
reichlich gefallenen Schnee gerettet sein.

Nicht dass ich jetzt auch noch mit Energiesparvorschlägen

glänzen möchte, doch gerne würde ich einen
berühmten Satz von John F. Kennedy leicht abgeändert
im Sinne von «Frag nicht, was das Klima für Dich,
sondern was Du fürs Klima tun kannst» in den Raum
stellen.

Allen Mitgliedern wünsche ich für die kommenden
Wochen erfreuliche Bergerlebnisse, sei es nun im Pulveroder

Sulzschnee, in abenteuerlichen Wänden, an
sonnigem Fels oder auf herrlichen Wegen!

Der Vizepräsident

Daniel Dummermuth
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